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Mit der Bitte um Berichterstattung und Bekanntgabe im Veranstaltungskalender!

Vortrag

17.06.2010, 19 Uhr in der Stadtgalerie Kiel,
Andreas-Gayk-Strasse 31, Kiel. Eintritt frei!

Doris Koch (Künstlerin und Stadtethnologin):

"Vom "über", über das "im", zum "mit". 
Vortrag über partizipative Projekte .

Mit der Vortragsreihe „ BLOW-UP. Die Künste und der öffentliche Raum im Fokus“ werden Künstlerinnen und Künstler mit realisierten Arbeiten aus den letzten Jahren 
und /oder Wettbewerbserfolgen vorgestellt, die für die Diskussion in der BRD um zeitgenössische Konzepte für den Arbeitsbereich „Kunst im öffentlichen Raum“ eine besondere Bedeutung haben. Damit sollen Anstöße und Anregungen für den öffentlichen Diskurs in Kiel bzw. Schleswig-Holstein gegeben werden.

Nach dem erfolgreichen Start der Vortragsreihe mit einer Performance des Münchener Künstlers Marius Pfannenstiel im Mai gibt nun Doris Koch Einblicke in ihre künstlerische Praxis. Sie beantwortet die Fragen nach der Rolle des Kontextes und der Künstlerin im Kontext. Koch entwickelt und realisiert seit Beginn der 90er Jahre Konzepte und Prozessgestaltungen für partizipative Projekte. Sie arbeitet zumeist am Rande des Kunstbetriebs in verschiedenen gesellschaftlichen Zusammenhängen. Besonders bekannt geworden ist sie durch ihre besondere kuratorische Arbeit in Süddeutschland, wo sie die Zusammenlegung mehrerer Gemeinden künstlerisch begleitet hat und dabei wirksame Impulse für das kulturelle gesellschaftliche und politische Leben in diesen Gemeinden setzen konnte. 

Die Muthesius Kunsthochschule und die Stadtgalerie Kiel wollen mit dieser Reihe eine Diskussion in Gang setzen, die an aktuellen Erfahrungen vor allem in Europa anknüpft und neue Wege zu einer Wahrnehmung und Nutzung des öffentlichen Raums aufzeigt. Die  Vortragsreihe stellt die mediale, räumliche, kulturelle und soziale Komplexität von Künsten im öffentlichen Raum vor. Diese umfassen Eingriffe und Gestaltungen von Orten, Plätzen und Räumen, theatrale Inszenierungen, Sprachräume, Choreografien mit Stadt- und Landbewohnern, soziale und ökologische Projekte sowie sensuelle Anthropologie.

Es folgt ein Vortrag zu Strukturen des öffentlichen Raums:

08.07.2010 Corbinian Böhm und Michael Gruber: „Between Private and Public“. Die Projekte der Künstlergruppe EMPFANGSHALLE.
Die Reihe wird fortgesetzt. Eintritt frei!
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